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BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Notarzt, Rettungsdienst  112
Feuerwehr  112
Polizei  110
DRK (Rettungsleitstelle)  07051 19222
Kreiskrankenhaus Calw  07051 140
Polizeiposten
Bad Liebenzell  07052 1333
oder  07051 161-247

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Montag bis Donnerstag
für den Bereich Bad Liebenzell und Teilor-
te, erreichbar über die Rufnummer für 
den organisierten Bereitschaftsdienst. 
Anrufe der Patienten werden über die Te-
lefonnummer 116117 (wie am Wochen-
ende) zu den jeweiligen Dienstzeiten an 
den diensthabenden Arzt weitergeleitet.
In den sprechstundenfreien Zeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils 
18:00 bis 08:00 Uhr Folgetag,
Mittwoch ab 13:00 Uhr bis 08:00 Uhr Fol-
getag und
Freitag, 16:00 Uhr und ganzes Wochen-
ende bis Montag, 08:00 Uhr
Feiertage
Vorabend Feiertag, 18:00 Uhr, bis Folge-
tag Feiertag, 08:00 Uhr,
für Bad Liebenzell und die Stadtteile Bein-
berg, Maisenbach-Zainen, Möttlingen, Un-
terlengenhardt, Monakam, Unterhaugstett
Telefonische Anmeldung über einheitli-
ches Call-Center-Telefon-Nr. 116117

Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Telefonnummer 116117
Montag bis Donnerstag
ab jeweils 19 Uhr bis Folgetag 8 Uhr
Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8 Uhr
Notfallpraxis für Kinder und Jugend-
liche am Krankenhaus Freudenstadt
Außerhalb der Öffnungszeiten der Arzt-
praxen und am Wochenende und an Fei-
ertagen:
von 9 - 15 Uhr ohne Voranmeldung
Kinderärztlicher Notdienst Pforzheim, 
Tel. 07231 9692969
Öffnungszeiten: Mittwoch 15:00 - 20:00 
Uhr, Freitag 15:00 - 20:00 Uhr,
Wochenende und Feiertage 08:00 - 
20:00 Uhr, ab 20:00 Uhr wenden Sie sich 
bitte an die Kinderklinik Pforzheim, Tel. 
07231 9690

Augenärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Für Bad Liebenzell mit den Stadtteilen
Telefonische Anmeldung
Tel. 116117

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst
30.01. - 01.02.2021 (08:00 Uhr)
Doctor-medic stomatolog F. Toth
Heinz-Schnaufer-Str. 30
75365 Calw
Tel. 07051 3584

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
30.01. - 01.02.2021
Tierarztpraxis Althengstett
Yahya Al-Hamdani
Sonnenstraße 17
75382 Althengstett
Tel. 07051 12853
Erreichbar auch über die Handynr. 
0174 3917874

Apotheken-Notdienste 
Calw / Bad Liebenzell / 
Bad Wildbad
Freitag, 29.01.2021
Kloster-Apotheke Calw-Hirsau
Liebenzeller Str. 30, Tel.: 07051 51444
Samstag, 30.01.2021
Rosen-Apotheke Calw-Heumaden
Heinz-Schnaufer-Str. 45, 
Tel.: 07051 3323
Sonntag, 31.01.2021
Enz-Apotheke Wildbad-Calmbach
Altwiesenstr. 2, Tel.: 07081 95310
Stadt-Apotheke Neubulach
Calwer Str. 22, Tel.: 07053 6000
Montag, 01.02.2021
Spitzweg-Apotheke Calw-Stammheim
Friedhofstr. 21,Tel.: 07051 3344
Dienstag, 02.02.2021
Flößer Apotheke Bad Wildbad-Calmbach
Wildbader Str. 31, Tel.: 07081 5647
Schlehengäu-Apotheke Gechingen
Hauptstr. 17, Tel.: 07056 9647770
Mittwoch, 03.02.2021
Burg-Apotheke Calw-Altburg
Schwarzwaldstr. 59, Tel.: 07051 51104
Donnerstag, 04.02.2021
Alte Apotheke Calw
Marktstr. 11, Tel.: 07051 2133

Tel: 07052 93536-0   Fax: 07052 93536-29 

 www.diakoniestation-badliebenzell.de 

Diakoniestation Bad Liebenzell
Kreisverband Calw e. V.
Rudolf-Diesel-Straße 15, 75365 Calw
Telefon: 07051 7009-0, 
Fax: 07051 7009-999
Mail: info@drk-kv-calw.de, 
Internet: www.drk-kv-calw.de
Notfallrettung/Feuerwehr Telefon: 112
Krankentransport Telefon: 19222
Soziale Dienste
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, 
Fahrdienst, Seniorenreisen, Bewegungs-
programm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Telefon: 07051 7009-140 (141)
Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, 
vejsada@drk-kv-calw.de
Erste-Hilfe-Kurse
Werner Schlotter
Telefon: 07051 7009-110
Mail: ausbildung@drk-kv-calw.de
Fachdienst Kindertagespflege
Ansprechpartnerinnen: Silvia Murphy und 
Martina Haag
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 
07051 160-146, Fax 07051 795-146, 

E-Mail: Sivia.Murphy@kreis-calw.de oder 
Martina.Haag@kreis-calw.de
Kinder- und Jugendhospizdienst
der Malteser im Landkreis Calw
Wir begleiten Familien in denen ein Kind 
oder ein Elternteil eine lebensverkürzen-
de Erkrankung hat. 
Kontakt: Tel. 0170 5555465
www.malteser-calw.de
OnyX – Beratungsstelle bei sexu-
alisierter Gewalt an Kindern und 
Jugendlichen des Landkreises Calw
Vertrauliche Beratung bei sexualisierter 
Gewalt an Kindern und Jugendlichen für 
Betroffene, Angehörige und Vertrauens-
personen
Gemeinsame Erarbeitung von Handlungs-
konzepten
Verleih von Präventionskoffern für ver-
schiedene Altersgruppen an Fachkräfte
Kontakt: Tel. 07452 842-580; Mobil: 0170 
4544080; E-Mail: onyx@kreis-calw.de
Ambulanter Hospizdienst
Schömberg - Bad Liebenzell - Unterrei-
chenbach und Teilorte
Leitung: Monika Bregulla, Tel. 0152 
27790079
Betreuungsbehörde
Landratsamt Calw
Aufklärung und Beratung über Vorsorge-
vollmachten und Betreuungsverfügungen
Unterschriftsbeglaubigungen auf Vorsorge-
vollmachten und Betreuungsverfügungen
Informationen zum Betreuungsrecht
Kontakt: 07051 160-217
Frauenhaus
Frauen helfen Frauen e. V.
Tel. 07051 78281
Telefonseelsorge
Tel. 0800 1110111
Gebührenfreie Rufnummer
Taxi
Tel. 07084 9799989 und 0174 5412670
Weis-Schröder, Schömberg
Tel. 07051 2266
Martin Walter, Calw-Heumaden
Tel. 07052 2601 und 2215
Siegfried Klitzke, Bad Liebenzell
Bürger-Rufauto
Tel. 07052 9358640
Mo. - Fr., 10:00 - 12:00 Uhr
Bestattungsordner
Tel. 07052 2238
Herr Sebastian Kopp,
Finkenbergweg 13, Bad Liebenzell
Bereitschaftsdienste
Schwarzwaldwasserversorgung
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie 
unter den Telefonnummern:
Tel. 07052 1569, Tel. 07081 939611
Klärwerk Bad Liebenzell
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie 
unter der Sammelnummer:
Tel. 07052 1600
Strom
Störungsstelle, Tel. 0800 3629477
Gas
Betriebsstelle Calw,
Tel. 07051 7903-12
Fundtiere
Tierrettungsstation
Im Eulert 12, 75382 Althengstett- 
Neuhengstett, Tel. 07051 9352108
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STARK WIE EIN LÖWE mit Lissy Joos geht ONLINE für KINDER!
Die „Stark wie ein Löwe“ Selbstbehaup-
tungskurse für Kinder zwischen 5 und 10 
Jahren sind seit Dezember nun auch on-
line! – um die Kinder auch und vor allem 
während der Lockdown-Situation wei-
terhin zu stärken. Denn gerade JETZT, in 
eher unsicheren und chaotischen Zeiten, 
brauchen Kinder Selbstvertrauen, Re-
silienz und die Fähigkeit den Fokus auf 
das Positive zu lenken. Die „Stark wie 
ein Löwe“-Kurse leben sowohl vor Ort 
als auch online von sehr viel Interaktion, 
Spaß und Wissen fürs Leben. Die Kinder 
lernen Methoden kennen, mit Streit, Kon-
flikten und Mobbing richtig umzugehen. 
Sie wachsen im Training enorm über sich 
hinaus, üben sehr praxis- und realitätsnah 
und werden mit viel Spaß in ihrer Persön-
lichkeit und für die Zukunft gestärkt! Für 
mehr Ruhe und Sicherheit im Alltag! Und 
für eine starke Zukunft!

Ihr Kind lernt in einem „Stark wie ein 
Löwe“-Selbstbehauptungskurs…
•	 	mehr	auf	die	eigenen	Gefühle	zu	ver-

trauen, denn Gefühle zeigen, was gut 
oder möglicherweise schlecht für ist 
(sein kann)

•		 	Gefühle	 fühlen,	 erkennen,	 benennen	
und damit in positiver Weise umzuge-
hen

•		 	Grenzen	kommunikativ	und	gewaltfrei	
zu setzen

•	 	gesetzte	 Grenzen	 bewusster	 zu	 res-
pektieren, da Ihr Kind erlebt, was der 
Grund hinter den Grenzen anderer 
Menschen ist und so ein größeres Ver-
ständnis für die Meinung/Grenze an-
derer Menschen entsteht

•	 sich	deutlich	mit	Worten	zu	wehren.

•	 	die	 Wirkung	 auf	 andere	 zu	 erkennen	
und bei Bedarf zu verändern

•	 	gefährliche	Situationen	früh	zu	erken-
nen, um bestmöglich zu reagieren

•	 	zu	erkennen	wie	 jemand	fühlt,	um	so	
mehr Empathie zu entwickeln

•	 die	eigenen	Talente	kennen
•	 	sich	im	Leben	Ziele	zu	setzen	und	Mo-

tivation für diese Ziele aufzubringen

Auch Sie als Eltern haben Vorteile durch 
den Kurs:
Mehr Sicherheit im Alltag. Ihre Kinder wer-
den durch das Training selbstsicherer in 
ihrer Kommunikation und ihrem Auftreten, 
sodass sie als Eltern sicher sein können, 
dass Ihre Kinder auch mit schwierigen 
Situationen gut umgehen können. Das 
wird sich positiv auf den Alltag, aber vor 
allem auch auf den weiteren Lebensweg 
Ihrer Kinder auswirken. Mehr Respekt und 
somit ein höheres Wohlbefinden. Ihre Kin-
der werden lernen res-
pektvoller miteinander 
umzugehen, was dazu 
führt, dass Streitereien 
minimiert werden und 
somit die allgemeine 
Stimmung auch zu 
Hause und zwischen 
Geschwistern hoch ist 
und bleibt. Mehr Ziel-
strebigkeit. In den Kur-
sen lernen die Kinder 
zielstrebiger zu sein, 
über sich hinauszu-
wachsen und auch die 
Dinge mit Freude zu 
tun, die anstrengend 
oder schwierig sind 

(z.B. Hausaufgaben, die Theaterauffüh-
rung oder der sportliche Wettkampf). Eine 
grundlegende Fähigkeit für ein zufriede-
nes und erfolgreiches Leben. Mehr Klar-
heit, für eine gesunde Zukunft.
Ihre Kinder werden ihre eigenen Grenzen 
klarer wahrnehmen lernen und somit sel-
ber erkennen können, was gut und gesund 
für sie ist, um selbstbewusst Abstand von 
schädlichen Dingen zu nehmen.
DIE NÄCHSTEN TERMINE für „Stark wie 
ein Löwe“ ONLINE-Kurse via Zoom sind:
•	 Kurs 4: 30. + 31.01.2021  

jeweils 10.00 - 12.00 Uhr
ANMELDUNG ganz einfach unter www.
lissyjoos.de oder 0176 31411580
INFORMATIONEN auch unter: https://
www.facebook.com/CoachingfuerKinder
Kontakt für weitere Fragen: Elisabeth Joos 
joos.lissy@gmail.com 0176 31411580

Bewegung, Abwechslung und Fantasie für den Corona-Alltag
Kostenfreies Tanzprojekt für Kinder 
im Grundschulalter startet digital | 
noch freie Plätze
Wer selbst schon mal ein künstlerisches 
Projekt einstudiert hat, das vor Publikum 
zur Aufführung kommt, weiß, welche in-
tensiven Erfahrungen dabei möglich sind: 
Von der Kreativität über Ausdauer und Dis-
ziplin bis hin zu Mut und Sozialkompetenz 
werden ganz viele Aspekte der Persönlich-
keitsentwicklung gefordert und trainiert. 
Kinder, die an einem kreativen Projekt mit-
wirken, entdecken oft neue Fähigkeiten an 
sich, springen über den eigenen Schatten 
und können daran wachsen. Aus diesem 
Grund hat die Volkshochschule Calw (vhs 
Calw) gemeinsam mit dem Arbeitskreis 
Asyl Bad Liebenzell und dem Stadtjugend-
referat Bad Liebenzell das künstlerische 
Tanzprojekt „Dance! Die Welt in Bewe-
gung“ ins Leben gerufen. Im Rahmen des 
Projekts lernen Kinder im Grundschulalter 
über ein halbes Jahr hinweg verschiedene 
Tanzstile kennen – von HipHop über La-
tin- und Jazzelementen bis hin zu Spielen 
und Stretching - und entwickeln dabei ein 
eigenes Bühnenstück. Dazu zählen nicht 

allein die Choreografien, sondern auch die 
Gestaltung der Bühnendekoration und der 
Kostüme sowie sogar das Komponieren 
eigener Musik. Angeleitet und begleitet 
werden die Kinder dabei von einem künst-
lerisch-pädagogischen Duo, der Tanztrai-
nerin Alexandra Mavlutova, die selbst ak-
tive Tänzerin auf Profiniveau ist, und der 
Kinder-Kunstdozentin Doris Stamm, die 
viel Erfahrung mit Kindern in besonderen 
Lebenssituationen mitbringt.
„Eigentlich sollte das Projekt im Dezem-
ber in Bad Liebenzell starten“, so Marieke 
Henriques von der vhs Calw. Corona be-
dingt sei der Beginn auf Anfang Februar 
verschoben worden. Um das Projekt nicht 
noch weiter auf Eis liegen zu lassen, wer-
de man jetzt starten – und zwar digital. 
„Natürlich wünschen wir uns alle Begeg-
nungen in Präsenz und es wäre auch un-
komplizierter, aber es gibt auch wirklich 
tolle, kreative Möglichkeiten, im digitalen 
Raum zusammen zu kommen“, so Hen-
riques. „Unser Ziel ist es, Abwechslung, 
Bewegung und Fantasie in den Lockdown-
Alltag von Kindern zu bringen“, ergänzt 
Diana Neubrand vom Arbeitskreis Asyl. 

Natürlich müsse so manche technische 
Hürde überwunden werden – nicht jedes 
Kind habe zu Hause ein mobiles Endgerät 
und Internet. Aber das Organisationsteam 
werde sich hier um individuelle Lösungen 
bemühen. Sobald es ohne Gefahr möglich 
sei, werde der Unterricht dann vom vir-
tuellen in den realen Raum verlegt. Auch 
hier gebe es viele Ideen – vom Unter-
richt in Kleingruppen bis hin zum Tanzen 
im Freien. Falls die geplante Aufführung 
im Juli nicht möglich sein sollte, sei dies 
zwar schade, aber kein Beinbruch, weil 
das Tanzprojekt in einem künstlerischen 
Film festgehalten werde. „Falls nicht live 
auf der Bühne werden die Kinder somit 
trotzdem ihren Familien und Freunden zei-
gen können, was sie in diesem halben Jahr 
erarbeitet, gelernt und entwickelt haben“, 
so Sonja Köppe vom Stadtjugendreferat 
Bad Liebenzell.
Aktuell gibt es noch freie Plätze für das 
Tanzprojekt, das am 02. Februar startet. 
Da die vhs Calw mit Unterstützung des 
AK Bad Liebenzell und des Stadtjugendre-
ferats Bad Liebenzell Mittel des Bundes-
ministeriums für Bildung und Forschung 
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über „Aktion Tanz – Bundesverband Tanz 
in Bildung und Gesellschaft e.V.“ einge-
worben hat, ist die Teilnahme kostenfrei. 
Anmeldungen sind über das bei allen drei 
Projektpartnern möglich.

Sonja Köppe
Stadtjugendreferat Bad Liebenzell
Hindenburgstr. 6
75378 Bad Liebenzell
koeppe@reuchlin-schulen.de,
Tel. 07052 9309-931

Diana Neubrand
Sozialbeauftragte Bad Liebenzell
Kurhausdamm 2-4
75378 Bad Liebenzell
neubrand@bad-liebenzell.de, 
Tel. 07052 408-212

Marieke Henriques
vhs Calw
Kirchplatz 3
75365 Calw
m.henriques@vhs-calw.de, 
Tel. 07051 9365-13

Online Neujahrsempfang  - Zahlreiche Investitionen im Vordergrund
Auf Grund der strengen Kontaktbeschrän-
kungen der Landesregierung zur Eindäm-
mung der Corona-Pandemie, die kurz vor 
Weihnachten 2020 verfügt wurden, muss-
te der diesjährige Neujahrsempfang ohne 
Bürgerschaft stattfinden.

Hierfür erfolgte eine
Online-Ansprache von Bürgermeister 
Dietmar Fischer, 
die von der Medien AG der Reuchlin-Schu-
len professionell in die Wohnzimmer der 
Bürger übertragen wurde. Es war eine exzel-
lent präsentierte Premiere, ersetzte jedoch 
nicht die Atmosphäre eines vollbesetzten 
Spielsaals des Kurhauses und die anschlie-
ßenden Gespräche der teilnehmenden Bür-
ger und Gäste. Daher hoffen wir alle, dass 
der Neujahrsempfang 2022 in gewohnter 
Wiese veranstaltet werden kann.
Bürgermeister Dietmar Fischer ging in sei-
ner Ansprache, nach der Begrüßung sei-
ner Online-Bürgerschaft in wenigen Wor-
ten auf das „Pandemie-Jahr 2020“ ein. 
Für die Bürgerschaft, die Geschäfte, die 
Gastronomie, insbesondere für das Kur-
haus und der Schließung der Paracelsus-
Therme war es ein sehr schwieriges Jahr. 
Viele der geplanten Veranstaltungen der 
Freizeit & Tourismus Bad Liebenzell GmbH 
und der Vereine fielen den Corona-Aufla-
gen zum Opfer, was zu hohen, finanziel-
len Ausfällen und Verlusten führte, ohne 
einen adäquaten Ausgleich durch staat-
liche Zuschüsse zu erhalten. Unabhängig 
von der Pandemie wurden trotzdem viele 
kommunale Aufgaben angepackt und ver-
wirklicht.
Er erinnerte in Bildern an die „geplante, 
aber ausgefallene Partnerschaftsfeier“ 
im Juni vergangenen Jahres in Lourinhá 
und an den corona-bedingten Wegfall des 
Auftritts des Neujahrsbüttels am 1. Janu-
ar 2021 und weiteren Veranstaltungen. Er 

richtete seinen Blick auf den 
Ausbau des Wanderwege-
Netzes, dem Neubau der 
„Köpfle-Arena“ mit Klein-
spielfeld und einer Gerätehüt-
te mit überdachter Zuschau-
ertribüne in Möttlingen, den 
Veranstaltungen an der „Ole-
anderbar“, wobei er den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
tern des Kurhauses ein großes 
Lob aussprach, der Schaffung 
einer Geo-Tour in Bad Lie-
benzell, der Gestaltung des 
„Familienrundwanderwegs 
Riese Erkinger“, der Neuge-
staltung der Weihnachtsbe-
leuchtung in der Stadt rund 
um den Stadtsee und im Kur-
park und der Entwicklung der 
Einwohnerzahlen.
Mit den seitlich drapierten 
Flaggen und den Videobot-
schaften der Bürgermeister 
aus Villaines la Juhel Daniel 
Lenoir und Lourinhá, Joao 
Duarte Carvalho, erhielt die 
Online-Veranstaltung ein in-
ternationales Flair.
Bürgermeister Daniel Lenoir 
von Villaines la Juhel präsen-
tierte in seiner Neujahrsbot-
schaft die Geschehnisse und 
Aktivitäten seiner Stadt. Er wünschte 
allen Bürgerinnen und Bürgern der Stadt 
Bad Liebenzell ein gesundes und erfolgrei-
ches, Corona freies Jahr 2021.
Bürgermeister Joao Duarte Carvalho, Lou-
rinhá grüßte in seinem kurzen Trailer eben-
falls alle Bad Liebenzeller.
Nach den Grußworten aus den Partner-
städten, wandte sich Bürgmeister Dietmar 
Fischer mit seinem Ausblick den Aufga-

ben und Ziele des Jahres 2021 und den 
Folgejahren zu.
Er ging dabei auf den Glasfaserausbau in 
der Gesamtstadt ein, der nach Abschluss 
aller dafür notwendigen Investitionen, für 
jeden Haushalt einen gigabitfähigen An-
schluss vorsieht. 
Besonderen Wert lege die Stadt auf seine 
Schulen. Diese werden im kommenden 
Jahr saniert und renoviert. Die Arbeiten im 

Familienrundwanderweg Riese Erkinger
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Reuchlin-Schulzentrum sind in vollem 
Gange, die Sanierung der Schulgebäu-
de in Unterhaugstett und Möttlingen 
werden folgen. In den Reuchlin-Schulen 
wurden die Klassenzimmer aufwendig 
renoviert. Das Schulzentrum erhielt im 
vergangenen Jahr einen neuen Musik-
raum und eine Mensa. Die Kosten dieser 
Sanierungsmaßnahmen belaufen sich auf 
6.010.000 €, die mit 4.20 Mio. € vom Land 
Baden-Württemberg gefördert werden.
Ein Schwerpunkt der städtischen Investi-
tionen im Jahre 2021, werden Investi-
tionen für die Kindergärten in Unterlen-
genhardt und Monakam sein, um den 
steigenden Bedarf an Kindergartenplätzen 
sicherzustellen.
Im Rahmen des Stadtsanierungspro-
gamms III beginnen die vorbereitenden 
Maßnahmen für die künftige Bebauung 
des „Mühlenareals“, an die Bürger in Bad 
Liebenzell beteiligt werden. Bürgermeister 
Dietmar Fischer stellt den dafür vorgese-
henen Zeitplan vor.
Einen besonderen Schwerpunkt seiner Ar-
beit sieht der Bürgermeister in der Lösung 
der Parkplatzprobleme in der Stadt. Am 
Reuchlinweg wurden nach dem Abbruch 
des denkmalgeschützten Gebäudes der 
ehemaligen Liebenzeller Bank neue Park-
plätze angelegt. 
Weitere 60 Parkplätze sollen in diesem 
Bereich gebaut werden. Mit den Arbeiten 
für die Gestaltung eines Kreisverkehrs 
in Möttlingen an der Kreuzung der Lan-
desstraße L 343 und L 179 wurde Ende 
2020 begonnen. Die Fertigstellung ist für 
dieses Jahr geplant.
Die Stadt Bad Liebenzell erhofft sich durch 
die Gründung einer Wohnungsbauge-
sellschaft, die im Frühjahr 2021 ins Le-
ben gerufen werden soll, die Lösung für 
den Bau von bezahlbarem Wohnraum.
Mit der Schaffung neuer Wohngebiete 
und der Erweiterung des Gewerbege-
biets „Egarten II“ erhofft sich die Stadt, 
den dringenden Bedarf  nach Gewerbe-
bauplätzen befriedigen zu können, um 
dadurch neue Arbeitsplätze, aber auch 
höhere Steuereinnahmen zu generieren.
In Möttlingen soll das Baugebiet „Wa-
senäcker“ realisiert werden, dessen Pla-
nung vom Januar 2013 datiert. Mit dem 
Baugebiet „Bühlweg“ sollen weitere Bau-
plätze in Möttlingen geschaffen werden. 
Gleiches gilt für das Baugebiet „Unter 
der Dorfgasse II“ in Monakam und an 
der Jahnstraße in Unterhaugstett. 
Auf Grund der zahlreichen Anträge für Ge-
werbebauplätze wird die Stadt in diesem 
Jahr die Planungen, möglicherweise auch 
die Erschließungsarbeiten für das Gewer-
begebiet „Egarten II“ beginnen
Im Bericht des Bürgermeisters durfte na-
türlich auch eine Aussage zur zeitlichen 
Abwicklung der Bebauung des „Ochsena-
reals“ nicht fehlen, ist doch dieses Thema 
ein Dauerbrenner seit dem Abbruch der 
dort aufstehenden Gebäude im Jahre 2013.
Das Kurhaus wird seit einiger Zeit reno-
viert. Auf Grund der Brandschutzauflagen 

wurde im vergangenen Jahr 
eine Fluchttreppe gebaut. Die 
gesamte Technik wird neu in-
stalliert. 
Das Kurhaus erhält im Ober-
geschoss neue Tagungsräu-
me; auch die WC-Anlagen 
werden neu gestaltet. Der 
Spiegelsaal, der schönste 
Saal im Nordschwarzwald, 
wie er von Bürgermeister 
Dietmar Fischer genannt wird, 
wird technisch aufgewertet, 
ohne jedoch das vornehme 
Erscheinungsbild zu ändern.  
Das „Flaggschiff“ der Kurstadt 
Bad Liebenzell, die Paracel-
sus-Therme wird durch einen 
Technikanbau erweitert. Im 
3. Obergschoss im Kurmittel-
hauses wird ein großzügiger, neuer Ruhe-
raum für die Saunagäste eingerichtet und 
attraktiv gestaltet. Neu hinzu kommt die 
„Paracelsus-Spa“, die nach der Eröffnung 
eigenständig von privater Seite betrieben 
wird. Mit diesen Neuerungen wird die Pa-
racelsus-Therme auf den neuesten Stand 
gebracht und zählt nach deren Abschluss 
zu den führenden Kureinrichtungen im Bä-
derland Baden-Württemberg. 

 
PT Technikgebäude

 
PT 3. Stock
Bürgermeister Dietmar Fischer erinnerte 
in seiner Ansprache an die Gestaltung der 
Wegweiser zu interessanten Einrichtun-
gen der Stadt, z.B. zum Apothekergarten 
im Kurpark oder zum „Badhaus 1897“, das 
nach der Generalsanierung zu einem wich-
tigen Treffpunkt und beliebten Caféhaus 
geworden ist. Voll Stolz zeigte sich das Stad-
toberhaupt über den Kauf des „Thermen-
Hotels“ Ende Dezember 2019, das derzeit 
renoviert und im Laufe des Frühjahrs eröff-
net wird. Nach seinen Worten wird es sich 
als besonderes Kleinod mit dem neuen Na-
men „Hotel 1415“ präsentieren.
Die Stadt wird sich städtebaulich ver-
ändern und weiter entwickeln. Dies gilt 

besonders für den östlichen Eingangsbe-
reich der Stadt. Nach Aussage von Bür-
germeister Dietmar Fischer hat die Stadt 
Bad Liebenzell das Gelände der Firma 
Häberle an der Bahnhof/Schillerallee 
erworben, um dort eine Neugestaltung 
vorzunehmen. Das bisherige Sportgebiet 
in den Talwiesen soll zu einem Gewerbe-
gebiet umgewidmet werden.  
Mit der Einrichtung eines „Bürgerdialogs“ 

strebt der Bürgermeister die 
frühzeitige Einbindung der Ein-
wohnerschaft in kommunale 
Entscheidungen an. Ein Vorha-
ben, das nicht nur Verständnis 
für die Entwicklung einer Stadt 
wecken soll, sondern auch 
die Ideen der Bürger zu be-
stimmten Themen abgefragt, 
eingebracht und gesammelt 
werden.
 Das Thema Haushalt und Fi-
nanzen durfte natürlich in der 
Neujahrs-Ansprache nicht 
ausgespart werden. Bürger-
meister Dietmar Fischer ging 
dabei auf die Änderungen im 
Haushaltsrecht der Stadt ein, 
aber auch auf die finanziellen 
Ausfälle, die Corona-bedingt, 
entstanden sind.
In seiner Ansprache beleuch-
tete der Bürgermeister die Ak-
tivitäten des Landkreises Calw 
und dessen aktuelle Schwer-

punkte. Die im Bau befindliche „Hermann-
Hesse-Bahn“ sei ein wichtiges Infrastruk-
tur-Projekt, das nach der Fertigstellung 
den Landkreis Calw verkehrlich mit dem 
„Mittleren Neckarraum“ verbinde und da-
mit wirtschaftliche Erfolge generiere. Der 
Neubau des Calwer Krankenhauses mit 
dem  „Gesundheits-Campus“ gewährleis-
te künftig beste Gesundheitsversorgung. 
Der Landkreis Calw habe inzwischen sein 
Impfzentrum in Wart eingerichtet. Die 
Stadt Bad Liebenzell biete bei der Ver-
einbarung von Impfterminen Hilfe an. Der 
Stadtseniorenrat plus wird sich insbeson-
dere mit einem Fahrdienst einbringen. Für 
dieses Engagement danke er besonders 
herzlich.
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Das Jahr 2021 wird ein „Superwahljahr“ 
mit Landtagswahlen, der Bundestagswahl 
und der Bürgermeisterwahl in Bad Lieben-
zell im Oktober 2021. Erwartungsgemäß 
erklärte Bürgermeister Dietmar Fischer, 
dass er sich um eine 2. Amtszeit bewer-
be, um die begonnenen Vorhaben der 
Stadt mit persönlichem Engagement und 
zusammen mit dem Gemeinderat fortzu-
setzen bzw. zu realisieren. Er bedankte 
sich in diesem Zusammenhang bei allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Stadt und der Freizeit & Tourismus Bad 

Liebenzell GmbH für ihre Arbeit im ver-
gangenen Jahr. Er bezeichnete sie als gute 
Dienstleister.
Der Bürgermeister bedankte sich am Ende 
seines umfassenden und interessanten 
Vortrags mit dem Rückblick auf das ver-
gangene Jahr 2020 und dem Ausblick auf 
das Jahr 2021 ganz herzlich für die Auf-
merksamkeit an den Bildschirmen, bei der 
Medien AG der Reuchlin-Schulen für die 
Durchführung dieser Online-Übertragung. 
Zum Schluss seiner Rede präsentierte er 
das neue Werbe-Logo der Stadt.

Mit besten Wünschen für das neue Jahr, 
die auf einer stilisierten Margeritenblüte 
aufgedruckt waren, endete seine Online-
Ansprache. Es folgten noch kurze Trailer 
mit Grußworten von Staatssekretär Hans-
Joachim Fuchtel (MdB), Saskia Eskens 
(MdB und Co-Vorsitzende der SPD) und 
Thomas Blenke (MdL).
(Aus der Dokumentation von Helmut K. 
Schiek, Vorsitzender Heimat- und Ge-
schichtsverein)

AMTLICHES

DER BÜRGERMEISTER 
GRATULIERT
29.01.2021  
Herrn Karl Kienzle
zum 85. Geb.
Bad Liebenzell

31.01.2021
Schwester Luise Gruber
zum 95. Geb.
Bad Liebenzell

31.01.2021  
Frau Ursula Klitzke 
zum 80. Geb.
Bad Liebenzell

02.02.2021
Frau Herta Bressel
zum 80. Geb.
Möttlingen

ÖFFENTLICHE BEKANNT- 
MACHUNGEN DER STADT

Das Stadtbauamt informiert:

Abriss und Neubau der oberen Bo-
genbrücke im Kurpark (Minigolfplatz)
Die witterungsabhängigen Bauarbeiten 
beginnen voraussichtlich am 11.Januar 
2021 und werden bis Mitte Februar 2021 
andauern.
In dieser Zeit stehen zur Nutzung die un-
tere Bogenbrücke im Kurpark (Kurhaus/ 
Therme) oder die Brücke am Thermenho-
tel zur Verfügung.
Wir bitten um Beachtung.

Öffentliche Bekanntmachung
Aufstellung des Bebauungsplanes
Talwiesen - 3. Änderung 
(Verlagerung Häberle)
nach den Vorschriften des Baugesetzbu-
ches (BauGB) für Bad Liebenzell
Der Gemeinderat der Stadt Bad Liebenzell 
hat am 15.12.2020 in öffentlicher Sitzung 
aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB beschlos-
sen, für den Bereich Talwiesen, nördlich 

des Polarions, den Bebauungsplan Talwie-
sen 1. und 2. Änderung, samt örtlichen 
Bauvorschriften, zu ändern.
Für den Planbereich ist der Abgrenzungs-
plan des Stadtplanungsbüros Schöffler 
vom 15.12.2020 i. d. F. v. Dezember 2020 
maßgebend. Er ergibt sich aus nachfol-
gendem Kartenausschnitt 
(siehe Textende).
Der Planbereich, Gemarkung Monakam, 
umfasst folgende Flurstücknummern: 
579/1, 579/2, 579/4, 579/5 und Teilflä-
chen Flurstücknummer 579.

Ziele und Zwecke der Planung
Der Betrieb Heizöl Häberle e.K. soll auf-
grund immissions- und lärmschutzrechtli-
cher Problematik aus der Kernstadt heraus 
verlagert werden. Im Bereich Talwiesen 
zwischen der L 463 und der Nagold bietet 
das dort bestehende Sondergebiet noch 
ausreichendes Umnutzungs- und Entwick-
lungspotenzial. 
Da die Firma Häberle bereits in Teilen auf 
diesem Gelände vertreten ist, könnte der 
Betrieb mit der planungsrechtlichen Neu-
ordnung nun auch insgesamt dorthin ver-
lagert werden. 
Mit der Verlagerung in den Bereich Talwie-
sen würden zum einen die Emissionen für 
die Kernstadt verringert und zum anderen 
das Fortbestehen des Betriebs und des-
sen künftige Entwicklung, am Standort 
Bad Liebenzell, sichergestellt. 
Gleichzeitig würde am momentanen 
Standort der Firma Platz geschaffen für 
eine mögliche Nachverdichtung mit Wohn-
raumangebot in zentraler Lage. 
Der Bebauungsplan Talwiesen in Gestalt 
seiner 1. und 2. Änderung ist aktuell ein 
Stückwerk aus einem Sondergebiet für 
Sportanlagen sowie für Lagerflächen. 
Nach aktueller Rechtsauffassung ist eine 
Gesamtverlagerung des Betriebs auf die-
ser Planungsgrundlage nicht möglich ist. 
Für die Verlagerung der Firma Häberle gibt 
es bereits konkrete Planungsideen, deren 

Umsetzung mit Hilfe der 3. Bebauungs-
planänderung städtebaulich verträglich 
ermöglicht werden soll. 
Die Aufstellung des Bebauungsplanes er-
folgt im beschleunigten Verfahren nach 
§ 13 a BauGB BauGB. Im betreffenden 
Bereich steht der Regionalplan einer bau-
lichen Entwicklung der Talwiesen nicht 
entgegen. 
Die fachplanerische Festsetzung einer 
Gewerbefläche wird im Rahmen der Ge-
samtfortschreibung des Regionalplanes 
vorgebracht. Die Gewerbeverlagerung 
nach Talwiesen wird von Seiten des Regio-
nalverbandes begrüßt. 
Im Flächennutzungsplan ist der Bereich 
momentan als Sonderfläche für Sport dar-
gestellt, er wird im Wege der Berichtigung 
angepasst. Sonstige übergeordnete Pla-
nungen werden im Zuge des Verfahrens 
berücksichtigt. 
In einem nächsten Schritt wird dem Ge-
meinderat ein abgestimmtes Plankonzept 
zur Billigung vorgelegt werden. Für das 
Satzungsverfahren sind die Vorschriften 
des Baugesetzbuches (BauGB) entspre-
chend anzuwenden.

Umweltprüfung
Die Satzung wird ohne Durchführung einer 
förmlichen Umweltprüfung nach § 2 Abs. 
4 BauGB aufgestellt. Das Plangebiet wird 
allerdings im weiteren Verfahren auf die 
mögliche Betroffenheit von Umweltbelan-
gen überprüft. Diese werden in die Abwä-
gung eingestellt.
Diese Veröffentlichung sowie die genann-
ten Unterlagen stehen ebenfalls auf der 
Homepage der Stadt Bad Liebenzell unter 
https://stadt.bad-liebenzell.de/
oeffentliche-bekanntmachungen/
oeffentlichkeitsbeteiligung-bekannt-
machungen/ 
zur Einsicht bereit.

Bad Liebenzell, den 20.01.2021
gez. Dietmar Fischer
Bürgermeister
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AUS DEN
STADTTEILEN

MÖTTLINGEN

So erreichen Sie den  
Ortschaftsrat
Unter der Mobilnummer 0174 8387554 
können Sie uns entweder persönlich er-
reichen oder eine Nachricht hinterlas-
sen. Wir rufen dann gerne zurück. Die 
Nummer gilt auch für WhatsApp und den 
WhatsApp-Broadcast. Per E-Mail sind wir 
erreichbar unter ortschaftsrat.moettlin-
gen@bad-liebenzell.de.

AUS DER
STADTBIBLIOTHEK

Tel.: 07052-5413, 
bibliothek@bad-liebenzell.de
http://www.stadtverwaltung.bad-lieben-
zell.de/stadtbibliothek.html

Aufgrund der aktuellen Corona-Verord-
nung muss die Stadtbibliothek bis auf 
weiteres geschlossen bleiben. Ihre fälli-
gen Medien werden automatisch von uns 
verlängert, es entstehen Ihnen also keine 
Säumnisgebühren. Falls Sie Fragen oder 
ein Anliegen haben, können Sie uns aber 
gerne eine Nachricht auf den Anrufbeant-
worter sprechen oder uns eine E-Mail sen-
den. Wir sind auch hinter geschlossenen 
Türen für Sie da.
Möchten Sie es in der Zwischenzeit ein-
mal mit der Nutzung von e-Medien zu 
versuchen? Die Ausleihe von e-Medien 
über unsere Verbundplattform eBib 
Nordschwarzwald ist weiterhin uneinge-
schränkt möglich.
Für „danach“ …
… möchten wir Ihnen schon einmal ei-
nige „Appetithäppchen“ ans Herz legen 
– schließlich kommen irgendwann auch 
wieder andere Zeiten:
Sophia Verena: Monsieur Mounk und 
die kleinen Wunder des roten Hauses. 
- Ein kleines, französisches Dorf zu Beginn 
des 20 Jahrhunderts. Das Tanzhaus des 
Ortes, das "Rote Haus" wird geschlossen. 
Bei dem etwas seltsamen, einsiedlerisch 
lebenden Monsieur Mounk finden die Tän-
zerinnen eine neue Bleibe. Auch Yvette, 
die kleine Tochter einer der Tänzerinnen, 
kommt bei ihm unter. So entwickelt sich 
ein zauberhafter Reigen ...
Elke Heidenreich: Männer in Kamel-
haarmänteln. - Kleider machen Leute 
- und sie begleiten ihre BesitzerInnen oft 
ein Leben lang. Elke Heidenreich erzählt 
Geschichten vom Leben, von sich, von 
Freunden, Romanzen, der Liebe und vom 
Scheitern, immer in Beziehung zu einem 
besonderen Kleidungsstück. Geschich-
ten, in denen sich jeder wiedererkennen 
kann, in ihrem unverwechselbaren Stil.

Charlotte Wood: Ein Wochenende. 
-  Unterschiedlicher hätten die Leben der 
vier Freundinnen kaum verlaufen können, 
und doch bleiben sie sich über die Jahr-
zehnte hinweg treu: Jude, die kultivier-
te Gastronomin; Adele, einst gefeierte 
Schauspielerin; Wendy, die feministische 
Intellektuelle; und schließlich die warm-
herzige, fürsorgliche Sylvie, der Kitt der 
Gruppe. Als Sylvie stirbt, wird den drei 
anderen klar, dass sie ohne ihre Freun-
din neu definieren müssen, was sie zu-
sammenhält. An einem gemeinsamen 
Wochenende in Sylvies altem Strandhaus 
fördern sie nicht nur längst vergessene 
Gegenstände, sondern auch ein gut gehü-
tetes Geheimnis ans Licht ...

AUS ANDEREN
ÄMTERN

LEADER

Erster Projektaufruf von LEADER 
Heckengäu in 2021
Projektanträge können bis 19. Februar 
eingereicht werden
Für den ersten Projektaufruf im Jahr 2021 
stehen 150.000 € für Maßnahmen zur Um-
setzung der Landschaftspflege-Richtlinie 
(LPR) und mindestens 10.000 € für nicht-
investive Kunst- und Kulturprojekte zur 
Verfügung. Projektanträge können bis 19. 
Februar 2021 bei der LEADER Geschäfts-
stelle in Böblingen eingereicht werden.

Bei LEADER Heckengäu geht es, kurz 
gesagt, um die Stärkung des ländlichen 
Raums. Ein LEADER Projekt muss in der 
Gebietskulisse liegen, mindestens einem 
der Handlungsfelder zuzuordnen sein, 
auf einem realistischen Zeitplan beruhen 
und nach der Förderung weiter tragfähig 
sein. Fragen beantwortet die LEADER He-
ckengäu-Geschäftsstelle im Landratsamt 
Böblingen: Tel. 07031 663-2141 und -1172 
oder Mail an info@leader-heckengaeu.de.

LEADER ist ein Förderprojekt der Euro-
päischen Union. Die Abkürzung (Liai-
son entre actions de développement de 
l'économie rurale) steht für „Verbindung 
von Aktionen zur Entwicklung der ländli-
chen Wirtschaft".

Die Gebietskulisse von LEADER Heckengäu:
Im Landkreis Böblingen Weissach, De-
ckenpfronn, Jettingen, Mötzingen und 
Bondorf, im Landkreis Calw Bad Lie-
benzell, Simmozheim, Althengstett, Os-
telsheim, Gechingen, Wildberg, Nagold, 
Egenhausen und Haiterbach. Im Enzkreis 
Wiernsheim, Mönsheim, Wimsheim, Fri-
olzheim, Tiefenbronn und Neuhausen und 
im Landkreis Ludwigsburg die Gemeinde 
Eberdingen.

FREIZEIT UND
TOURISMUS

PARK-RESTAURANT

PARACELSUS-THERME

VHS/MUSIKSCHULE

VHS CALW

vhs verteilt Schatzkisten
Kleine, transparente Kisten mit dunkel-
blau-gelb glitzernden Sätzen wie Mid-
nehma - koschd nix!“ oder „Psst … 
Schatzkiste“ sind dieser Tage vor den 
Rathäusern des nördlichen Landkreises 
zu finden. Schatzkisten? Wenn man Bil-
dung als einen besonderen Schatz an-
sieht, sind diese Kisten prall gefüllt, und 
zwar mit den Bildungsangeboten der vhs 
Calw, die sich im neuen Programmheft 
wiederfinden. Der allgemeine Lockdown 
hat die vhs-Macher erfinderisch werden 
lassen, müssen doch die Hefte, die sonst 
an zahlreichen Stellen ausgelegt werden, 
an die Frau und den Mann gebracht wer-
den. Und so sind die „Bildungsboxen“ ent-
standen, aus denen sich jeder sein Heft 
fischen kann. Natürlich gibt es das ganze 
Angebot mit allen knapp 600 Kursen auch 
auf der Homepage www.vhs-calw.de, und 
gerne schickt das Team der vhs jedem auf 
Wunsch ein Exemplar zu. Das Angebot an 
Online-Veranstaltungen ist stark ausge-
weitet worden, und falls es erforderlich 
ist, werden Kurse von Präsenz- in Online-
veranstaltungen umgewandelt. Auch ein 
Schwerpunktthema gibt es dieses Semes-
ter wieder, mit „Der lange Schatten. His-
torisches Erbe und bedrohte Demokratie 
in Pandemiezeiten“ wird nach den langen 
Auswirkungen der Nazizeit auf unsere 
Gegenwart ubnd dem Wiedererstarken 
extremistischer Kräfte in Krisenzeiten ge-
fragt. Informationen und Anmeldung unter  
Tel. 07051 9365-0 und 07081 9558-0, 
mail@vhs-calw.de oder www.vhs-calw.de


